
Ein weiterer Abschied – Skiron hatte nicht viel Glück im Leben 

Skiron war ein sanfter und leiser, fast unauffälliger Hund, der ein Leben lang als Streuner unterwegs 
gewesen ist, der von Abfällen leben musste und gelegentlich von lieben Menschen gefüttert worden 
ist. So schaffte er es, sich viele Jahre durchzuschlagen.  

Leider hat die Sandmücke irgendwann zugestochen und ihn mit Leishmaniose infiziert. Tierschützer 
haben uns alarmiert und somit zog er in unser Tierheim. Dort erhielt er Medikamente gegen die 
Leishmaniose, Aufbaupräparate, um das Immunsystem zu stärken und hochwertiges Futter.  Er 
erholte sich etwas und blühte sogar auf.  

Zuletzt waren seine Nierenwerte so schlecht, dass er nun für immer entschlafen ist. Wir hoffen, dass 
wir ihm die letzte Zeit im Tierheim noch ein schönes Leben bereiten konnten mit all unseren dortigen 
Möglichkeiten. Er hatte eine tolle Hundekumpanin, mit der dort noch eine enge Bindung eingehen 
konnte. 

 

Skiron bei der Ankunft 

 


